
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Bürger*innen der Stadt Köln, 

 

wir möchten Sie mit dieser Anleitung beim Fotografieren des Sperbers unterstützen und Ihnen hiermit wichtige 

Hinweise geben, wie ein optimales Sperberfoto aussehen sollte.  

 

Vielen Dank für Ihre Hilfe! 

Das Gefieder (Brust und Rücken) des Sperbers 

sollte auf dem Foto gut und deutlich zu 

erkennen sein. 

Anleitung für das optimale Foto 

 

Die Färbung des Brustgefieders hilft dabei, die 

Geschlechter des Sperbers voneinander zu 

unterscheiden. 

Auch der Kopf des Sperbers bietet ein 

wichtiges Erkennungsmerkmal. Der Sperber 

besitzt einen schmalen, gelben Umring am 

Augenlid (Gelber Augenring), der dabei hilft, 

den Sperber von anderen Greifvögeln, wie 

dem Habicht, zu unterscheiden. Daher sollte 

auch der Kopf des Sperbers bei einem Foto 

gut zu erkennen sein. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch im Flug sollte die Färbung des Gefieders 

gut zu erkennen sein. Vor allem das 

Brustgefieder ist hierbei sehr wichtig. 

Auch beim Starten oder Landen lässt sich der 

Sperber gut fotografieren, so dass alle 

wichtigen Bestimmungsmerkmale deutlich zu 

erkennen sind.  

Ist das Brustfieder im Flug gut zu erkennen, 

lässt sich oftmals auch das Geschlecht des 

Tieres schnell bestimmen 

Auch der Kopf des Sperbers sollte beim Flug 

gut zu erkennen sein. Mithilfe des gelben 

Umrings am Augenlid (Gelber Augenring) kann 

der Sperber von seinem nahen Verwandten, 

dem Habicht, unterschieden werden. 


